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Amtliche

Mitteilungen§
Bebauungsplan  
Allmend/Ri�en 
Für die Bearbeitung des Umweltreports zum 
oben genannten Bebauungsplanverfahren 
werden Mitarbeiter vom Planunsbüro Sen-
ner aus Überlingen eine Bestandsaufnahme 
über die örtliche Vegetation im Bereich Ri�-
len, St. Georgs-Weg, Buchenweg, Ahornweg 
und Eichenweg durchführen. Die Ortsbege-
hung wird an einerm Tag in der 20. Kalender-
woche (vom 17.05. - 20.05.2016) statt�nden. 

Grundsteuer und  
Gewerbesteuer 
Wir weisen Sie darauf hin, dass zum 
15.05.2016 die  2. Rate  der Grund- und Ge-
werbesteuervorauszahlung fällig wird. 
Den Zahlungsp"ichtigen, die der Stadt / Ge-
meinde eine Einzugsermächtigung erteilt 
haben, werden die Beiträge pünktlich zum 
Fälligkeitstermin abgebucht. 
Die Barzahler werden gebeten, die Rate frist-
gerecht zu entrichten, die auf dem letzten 
Steuerbescheid ausgewiesen ist. 
Alle anderen Zahlungsp"ichtigen werden 
gebeten, die Beträge fristgerecht unter An-
gabe des Kassenzeichens zu überweisen. 
Die Verbandskasse bittet alle Zahlungs-
p"ichtigen unbedingt darauf zu achten, dass 
auf dem Überweisungsträger der Name mit 
Ortsangabe des Einzahlers vermerkt ist. Nur 
wenn diese Angaben vollständig angeführt 
sind, lassen sich Verwechslungen, Rückfra-
gen und unnötiger Verwaltungsaufwand 
vermeiden. 
Ihr Steueramt 

Indirekteinleiterkataster  
der Gemeinde Buchheim  
wird aktualisiert 
Datenabfrage bei abwasserrelevanten Ge-
werbebetrieben wird aktualisiert 
Nach der Verordnung des Ministeriums 
für Umwelt und Verkehr des Landes Baden 
Württemberg über die Eigenkontrolle der 

Abwasseranlagen (EKVO) sind die Kommu-
nen als Träger der Abwasserbeseitigung 
verp"ichtet, ein Indirekteinleiterkataster zu 
führen. Aus diesem Grund wird das beste-
hende Kataster der Gemeinde Buchheim 
aktualisiert. 
Als Indirekteinleiter werden alle Gewerbe- 
und Industriebetriebe bezeichnet, deren 
betriebliches Abwasser nicht direkt, son-
dern über eine ö�entliche Abwasseranlage 
(Kanalisation und Kläranlage) in ein Gewäs-
ser eingeleitet wird. Alle gewerblichen und 
industriellen Indirekteinleiter, deren Ab-
wasserbescha�enheit von gewöhnlichem 
häuslichen Abwasser abweicht, werden in 
einem so genannten Indirekteinleiterkatas-
ter erfasst. 
Dies ist erforderlich, um die Belastung von 
Kanalisation und Kläranlage genauer er-
mitteln und den Betrieb der Anlagen sowie 
die Planungen der Abwasserbeseitigung 
optimieren zu können. Das Kataster soll au-
ßerdem eine schnelle Störfallerkundung er-
möglichen und der Erkennung von Betriebs-
problemen dienen. 
Mit der Durchführung der Datenerhebung 
hat die Gemeinde das Verbandsbauamt des 
Gemeindeverwaltungsverbandes Donau-
Heuberg beauftragt. Zur Datenermittlung 
wird den Betrieben im Mai 2016 ein Erhe-
bungsbogen zugesandt. Über diesen Erhe-
bungsbogen werden u.a. Angaben zu den 
Betrieben wie Name, verantwortliche Per-
sonen, Art und Umfang der Produktion, die 
eingeleitete Abwassermenge sowie ggf. die 
Art der Abwasservorbehandlung angefragt. 
Die Betriebsinhaberinnen und Inhaber sind 
verp"ichtet, korrekte Angaben zu machen. 
Die Kommune unterliegt dabei der Nach-
prüfung durch die untere Wasserbehörde. 
Auf dieser Basis wird eine Einteilung der 
Betriebe in Gefahrenklassen erfolgen. Er-
gänzt wird die Erhebung teilweise durch 
den Besuch des Betriebes seitens des Ver-
bandsbauamtes oder der Gemeinde. Die Be-
triebsbegehungen dienen der Besichtigung 
der Abwasseranlagen, der Klärung o�en 
gebliebener Fragen und der Ergänzung von 
Lücken in den Fragebögen. 
Die Gemeinde Buchheim ist an einer engen 
Zusammenarbeit mit den Betrieben interes-
siert und bittet die Verantwortlichen in den 
Betrieben um Unterstützung. 

Ö"nungszeiten Rathaus: 
Mo - Mi  08.30 - 11.30 Uhr  
Do   15.00 - 18.00 Uhr  
Fr   08.30 - 11.30 Uhr  
  

Schließtage  
der Gemeindeverwaltung  
Das Rathaus bleibt am Freitag, 27.05.2016 
- nach Fronleichnam geschlossen. 
 

Redaktion „donnerstags“ -  
wir sind erreichbar unter: 
Tel: 07777/311 
Fax: 077777/1681 
email: info@gemeindebuchheim.de oder 
koelzow@gemeindebuchheim.de 

 

vorgezogener  
Redaktionsschluss: 
Wir weisen darauf hin, dass wegen des 
Feiertags am Donnerstag, 26.05.2016 der 
Redaktionsschluss für das Amtsblatt in 
der KW 21 bereits am Montag, 23.05.2016 
um 10.00 Uhr ist. 

Wir bitten um Beachtung! 
 
  



 Donnerstag, den 12. Mai 2016  Seite 2

Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Ärzte:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen  01805/19292370
an den Wochenenden und Feiertagen  
Notfallpraxis Sigmaringen 0180/1929260

Apotheken-Notdienst:
14.05.2016 
Apotheke Neuhausen, Tuttlinger Str. 2, 
Neuhausen o. E. 07467/94940  

15.05.2016 
Honberg Apotheke, Robert-Koch-Str. 18,
Tuttlingen  07461/966150

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen er-
halten Sie auf den Seiten der Landesapothe-
kerkammer Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de 
Oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
(0800) 0022833. 

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst 
Tel. 01805/19292-370 
Rettungsdienst 19222

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

0180322255520

Tierarzt
Dr. Kettenacker, Tel: 07575/92040 
Dr. Kullen, Tel: 07575/92310 
oder 01727401632

Zentrale Hals-Nasen-Ohren-
Notfallpraxis 

am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-
Schwenningen (1. OG. Hauptgebäude): 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 Uhr 
(ohne Voranmeldung) (Tel.: 01805-19292410) 

Kath. Sozialstation -  
Altenhilfe-

Zweigstelle Fridingen 
Ambulante Kranken- und Altenp"ege 
Einsatzleitung 
Einsatzleitung Frau Christiane Graf 

Essen auf Rädern,  
Nachbarschaftshilfe und 
Mobile Soziale Dienste

Einsatzleitung Tel. 07461-9354-13

Familienp"ege und  
Dorfhilfe

Vermittlung/Einsatzleitung
Tel. 07461-9354-13

Frauenhaus Tuttlingen
07461/2066

Ambulante Beratungs- 
stelle des Frauenhauses 

Tuttlingen07461/161666

Nachbarschaftshilfe von 
Haus zu Haus

Monika Kohler Tel.07777/1732

Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14,  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 969717-0 
Fax. 07461 969717-29 
Unsere Ö$nungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr 
Mo, Di  14.00-17.00 Uhr 
Do  14.00-18.00 Uhr

Fachstelle Sucht  
Tuttlingen: 1+

Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461/966480 
O$ene Sprechstunde: 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
E-mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Pfarrämter
Kath. Pfarramt St. Silvester/Seelsorgeeinheit Egg 
Schulstrasse 4 
78576 Emmingen-Liptingen 
Tel. 07465/703   Fax 07465/2407 
Ö$nungszeiten: Montag 16.00-18.00 Uhr; Mitt-
woch 09.00-11.00 Uhr; Donnerstag 11.00-12.00 
Uhr 
Internet:www.seegg.de- 
E-Mail: pfarramt@seegg.de 
Pfarrer Ewald Billharz – 
ewald.billharz@seegg.de 
Gemeindereferentin: Marlies Kießling, 
marlies.kiessling@seegg.de 
Büro Liptingen: 07465/9273720

Evang.Pfarramt 
Pfarrer Matthias Lasi 
Tel.07463/382 
Telefax 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau elk-wue.de 
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  Unsere Jubilare

Wir gratulieren am 
18.05.2016 
Frau Berta Will zum 80sten Geburtstag 
  

 

KöBücherei  
St. Stephanus 

Ö$nungszeiten: 
Mittwochs 16.15- 18.00 Uhr  
 
 

  Mülltermine

Abfallkalender:  
Restmüll   28.05.2016  
Biomüll   21.05.2016  
Papier   13.05.2016  
Wert-Tonne 07.06.2016
Windel-Tonne  13.05.2016   
   
Alle Termine "nden Sie auch im Internet un-
ter: http://www.abfall-tuttlingen.de  
 
 

Kirchliche

Nachrichten

Evangelische   
Kirchengemeinde  
Mühlheim 
Wochenspruch:  
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern 
durch meinen Geist geschehen, spricht der 
Herr Zebaoth.  (Sacharja 4,6) 
  

P%ngsten 
Wir können den Heiligen Geist nicht zwin-
gen. 
Aber wir können ihm einen Raum ö$nen, 
damit er wirken kann. 
  
Es ist, als schlügen wir Steine aneinander. 
Immer wieder. 
  
Und plötzlich ist er da, 
der zündende Funke. 
Das Feuer beginnt zu brennen 
und breitet sich aus. 
Ein Feuer der Liebe, der Ho$nung, 
das Herzen erfasst 
und um die Erde läuft. 
  
Wir schlagen die Steine aneinander, 
Immer wieder. 
Wir geben nicht auf, bis wir 
den Himmel sehen. 
Tina Wilms 

Gottesdienste in unserer Gemeinde: 
P%ngstsonntag, 15. Mai 2016 
09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
Fridingen (Pfr. Lasi) 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
Mühlheim (Pfr. Lasi) 
  
P%ngstmontag, 16. Mai 2016 
10.30 Uhr Ökumen. Gottesdienst mit Posau-
nenchor an der Kirchenruine Maria Hilf 
(Pfr. Lasi/Pastoralreferentin J. Krause)  
Bei Regen "ndet der ökumenische Begeg-
nungstag in der ev. Kreuzkirche in Fridingen 
statt.
  

Regelmäßige Termine in unserer 
Gemeinde: 
Montag 
14.30 - 15.15 Uhr Ökumen. Kinderchor 
in Mühlheim Kl. 1+2 

Dienstag 
17.15 Uhr bis 18.00 Uhr Ökumen. Kinderchor 
in Mühlheim Kl. 3+4 

Donnerstag  
19.30 Uhr Posaunenchorprobe Mühlheim 
  
  
Sing- Kreativ- und Wanderfreizeit 
vom 17. Bis 22. Mai 2016 
Dienstag 15 Uhr bis Sonntag 13 Uhr 
Gemeinschaft und Erholung 
Der Frühsommer ist die schönste Jahreszeit 
auf der Schwäbischen Alb, wenn alles neu 
erwacht und die Wiesen voller Blüten sind. 
Ein buntes Programm für Körper, Geist, See-
le und alle Sinne füllt die Woche: Singen, 
Kreatives, Bibelgespräche, Spaziergänge, 
Wanderungen und Exkursionen je nach 
Kraft, Lust und Laune auf der erblühenden 
Alb und manches Mehr. Die Vormittage sind 
für das fröhliche gemeinsame Singen re-
serviert. Am Nachmittag bleibt Zeit für die 
vielfältigen anderen Angebote. Herzliche 
Einladung an alle, die gerne in fröhlicher 
christlicher Gemeinschaft verbringen und 
Freude am Singen haben. 

Leitung: Thomas Mehlfeld, Diakon 
Musikalische Leitung: Brigitte Wendeberg, 
Kirchenmusikdirektorin i. R. 
Kosten für Unterkunft und Verp'egung 
DZ € 319,00 / EZ @ 349,00 / Tagesgäste € 
189,00 (o. Früh.) 
inkl Seminargebühr 
  
  
Evangelisches Pfarramt 
Mühlheim a. d. Donau < 
Pfarrer Matthias Lasi 
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau 
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558 
E-Mail: 
muehlheim@kirchenbezirk-tuttlingen.de-
Heute 
Evang. Kirchenp'ege 
E-Mail: evkp'muehlheim@web.de 

Das Gemeindebüro Mühlheim ist geö$net: 
Mittwoch und Donnerstag 
von 8.30-11.30Uhr. 
 

Aus den

Schulen

Gemeinschaftsschule  
Obere Donau 
Infostand der Hammerwerk Fridingen 
GmbH in der Gemeinschaftsschule Fridin-
gen am 03.05.16 
Am Dienstagmorgen, 03.05.16, veranstalte-
te die Hammerwerk Fridingen GmbH in der 
Gemeinschaftsschule Obere Donau in Fri-
dingen einen Informationstag für die Schü-
ler/innen der Klassen 7 bis 9. 
In der Aula der Gemeinschaftsschule konn-
ten sich die Schüler/innen an verschiedenen 
Stationen über den Betrieb und die unter-
schiedlichen Ausbildungsberufe informie-
ren und den jeweiligen Azubis viele Fragen 
stellen. 
Klassenweise erhielten die Schüler/innen 
zu Beginn eine kurze Präsentation über das 
Hammerwerk und die verschiedenen Aus-
bildungsberufe. 
Anschließend konnten sich die Schüler/
innen an den vier Tischen über die Aus-
bildungsberufe Werkzeugmechaniker/in, 
Verfahrensmechaniker/in, Elektroniker/in, 
Industriekau$rau/-kaufmann und über das 
Studium zum Bachelor of Arts Fachrichtung 
Industrie informieren. Hierzu stand ihnen zu 
den jeweiligen Berufen je ein Auszubilden-
der zur Verfügung. 
Zum Schluss konnte jede/r Schüler/in sein 
Glück bei einem Angelspiel versuchen. 
Highlight hierbei war der Hauptgewinn in 
Form eines Kinogutscheines. 
Der Schülerinformationstag wurde von den 
Hammerwerk-Auszubildenden Tobias Alber, 
Witalij Heidenreich, Davide Floridia, Jana 
Adelberger und Larissa Stier gestaltet und 
von Schulleiter Otmar Zwick und seinem 
Kollegium begleitet. Der Schülerinformati-
onstag ist Teil einer seit vielen Jahren beste-
henden Kooperation zwischen der Gemein-
schaftsschule Obere Donau in Fridingen 
und der Hammerwerk Fridingen GmbH. 

Die Hammerwerk-Auszubildenden v.l.n.r. Jana 

Adelberger, Tobias Alber, Davide Floridia, Witalij 

Heidenreich und Larissa Stier
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Realschule Mühlheim 
Termine 
Samstag 14.05. bis 
Sonntag 29.05.2016: P!ngstferien 
Montag 06.06.2016: Klassen 6: 
 Informationsabend 
 über den 
 Wahlp#ichtbereich 
 mit anschließen-
 den Klassenp#eg-
 schaften 
Montag 20.06. bis 
Freitag 24.06.2016: Berufsorientierung 
 Klasse 8 
Mittwoch 22.06.2016: Mündliche 
 Abschlussprüfung 
 FÜK 
Donnerstag 23.06.2016: Mündliche 
 Abschlussprüfung 
 D,M,E 
Freitag 15.07.2016: Entlassfeier 
 Klassen 10 
 
 

Vereine und

Organisationen

RENTNERTREFF 

Hallo liebe Rentnerinnen und Rentner, 
am Mittwoch, 18.05.2016  fahren wir 
gemeinsam mit Privat-PKWs auf den 
Schenkenberg zu einer Maiandacht, 
Gemeindereferentin Kießling erwartet 
uns dort. 
Abfahrt am Gasthaus zum Freien 
Stein ist um 14.15 Uhr  !!! 
Nach der Andacht ist eine Einkehr im 
dortigen Gasthaus vorgesehen. 
Über viele Teilnehmer freut sich das 
Team 
Rosel, Marlies und Annegret 
 
 

 

SC Buchheim/Altheim/
Thalheim 

Vorschau: 
Freitag, den 13.05.2016 
E- Junioren um 17:00 Uhr in Buchheim 
SC B.A.T.  – Spfr. Owingen/Billa!ngen II 
D- Junioren um 18:30 Uhr in Buchheim 
SC B.A.T. – TSV Aach Linz 
C- Junioren I um 18:30 Uhr in Boll 
SG Boll/Krumbach/Bietingen I – 
SV Mühlhausen 
  
Samstag, den 14.05.2016 
C- Junioren II um 12:30 Uhr in Worndorf 
SG Boll/Krumbach/Bietingen II -
SG Stockach II 
B- Junioren II um 12:45 Uhr in Boll 
SG Schwandorf/Worndorf II –SG Liggerin-
gen II 
SC B.A.T. II um 14:00 Uhr in Kleinschönach 
SG Herdwangen/Großsch. III-  SC B.A.T. II 
A- Junioren um 14:00 Uhr in Buchheim 
SG B.A.T. – SG Bodman/Ludwigshafen 
SC B.A.T. I um 16:00 Uhr in Buchheim 

SC B.A.T. I – SC Meßkirch 
B- Junioren I um 16:00 Uhr in Gallmannsweil 
SG Schwandorf/Worndorf I –SV Bermatin-
gen 
  
Rückblick: 
SpVgg F.A.L. II-  SC B.A.T. I   1:2 
Der SC B.A.T. erwischte den besseren Start 
und konnte noch in den Anfangsminuten, 
mit einem Tor durch Ste'en Riedle, den Füh-
rungstre'er erzielen. Im weiteren Verlauf 
der Partie fand die Heimmannschaft immer 
besser ins Spiel. Jedoch konnten keine zwin-
genden Torchancen erzielt werden. Nach 
dem Wiederanp!' plätscherte die Partie 
etwas vor sich hin. Bis die SpVgg. F.A.L. mit 
einem Wahnsinns Schuss aus gut 45 Me-
tern Torhüter David Schalk und die gesamte 
Mannschaft des SC B.A.T. regelrecht schock-
te. In den darauf folgenden Minuten drück-
ten die Gastgeber regelrecht auf die Füh-
rung. Einzig und allein Torhüter David Schalk 
hielt, mit klasse Paraden, den SC B.A.T. im 
Spiel. Mit einer tollen Schlusso'ensive   ge-
lang Ste'en Riedle den Siegtre'er. Nun sind 
es nur noch zwei Punkte Rückstand auf Platz 
2. 
Aufstellung: David Schalk, Marcel Schreiber, 
Simon Glöckler, Johannes Rudolf, Manuel 
Wohlhüter, Robert Rudolf, Sebastian Knittel, 
Ste'en Riedle, Timm Halmer, Oliver Straub, 
Daniel Knoblauch 
Ersatz: Simon Bücheler, Marco Strobel, Dirk 
Spöri 
Trainer:  Dirk Spöri 
Tore für den SC:  Ste'en Riedle (2) 
  
SC B.A.T. II- FC Schwandorf/Worndorf III 2:2 
Die Gäste aus Schwandorf/Worndorf er-
wischten den besseren Start und konnten 
mit einem direkt verwandelten Freistoß, in 
Führung gehen. Die B.A.T. Reserve tat sich 
lange schwer, es dauerte ca. 30 Minuten bis 
die erste Torchance verbucht werden konn-
te. Zu Beginn der zweiten Halbzeit neutrali-
sierten sich zunächst die beiden Mannschaf-
ten. Nach der Einwechslung von Florian 
Liehner wurde der B.A.T. jedoch immer stär-
ker. Somit dauerte es auch nicht all zu lang, 
bis der Ausgleich erzielt werden konnte. 
Nach tollem Zuspiel von Yannick Frey, mach-
te „Joker“ Florian Liehner das 1:1. Nur weni-
ge Minuten später verwandelte Yannik Frey 
einen Foulelfmeter. Somit stand es 2:1. In 
den restlichen Minuten warf Schwandorf/
Worndorf nochmal alles nach vorne und 
konnte, mit einem sehr fragwürdigen Fou-
lelfmeter, den Ausgleich erzielen.  Mit dem 
Endstand von 2:2 bleibt die Zweite Mann-
schaft des SC B.A.T. im Jahr 2016, weiterhin 
ungeschlagen. 
Aufstellung: Marcel Kohler, Michael Ram-
sperger, Jonas Kohler, Marco Strobel, Robert 
Hanreich- Zekl, Wendelin Müller, Philipp 
Wachter, Thomas Seeger, Yannick Frey, Mat-
thias Wohlhüter, Daniel Moosmann 
Ersatz: Aaron Berg, Florian Liehner, Jonas 
Fritz 
Trainer:  Armin Wachter 
Tore für den SC: Florian Liehner, Yannick Frey 
  
SV Denkingen II- SC B.A.T. D- Junioren   2:2 
SG Orsingen- Nenzingen II-  SG Schwan-
dorf/Worndorf II B- Junioren  7:1 

SG Salem II- SG Boll/Krumbach/Bietingen 
II C- Junioren   8:0 
FC Radolfzell II-  SG Boll/Krumbach/Bietin-
gen I C- Junioren 5:0 
SpVgg F.A.L. II-  SC B.A.T. E- Junioren   9:1 
SV Deggenhausertal-  SG B.A.T. A- Junioren  
 1:1 
Tor für die SG: Marius Frey 
  
AH- SC B.A.T. 
Nächstes Training Donnerstag, den 
12.05.2016 um 19.30 Uhr Sportplatz Buch-
heim. 
  
Vorschau Pokalspiel 
Am Freitag, den 20.05.2016 tri't die AH des 
SC B.A.T. in der 2. Runde des Ü35-Bezirkspo-
kales in einem Heimspiel auf die AH des SV 
Meßkirch. 
Anp!' ist um 19 Uhr in Buchheim. 

Der Kirchenchor Buchheim 
lädt ein 

zu einem geselligen Abend mit Diavortrag 
des Berg- und Wanderführers Franz Füß am 
Samstag, den 21. Mai 2016 um 20:00 Uhr im 
Bürgerhaus. 
Franz Füß wird uns beeindruckende Auf-
nahmen, gewürzt mit der ein oder anderen 
Anekdote, von seinen Touren durch Südtirol 
zeigen. Für die musikalische Umrahmung 
sorgen der Kirchenchor, Hans Paape am 
Klavier/Akkordeon und Fritz Sattler an der 
Zither. Über zahlreiche Besucher würden wir 
uns sehr freuen. 
Sonja Kiene, Vorsitzende  
 
 

Musikkapelle  
Buchheim 

Instrumentenvorstellung und Informati-
onsvormittag Terminverschiebung! 
die Musikkapelle Buchheim, möchte allen 
Bürgerinnen und Bürgern sowie Kindern 
und Jugendlichen auch dieses Jahr wieder 
die Möglichkeit geben, unsere Instrumente 
näher kennen zu lernen und diese auszupro-
bieren. 

Wenn Sie und/oder ihr Kind Interesse daran 
haben, begrüßen wir sie am Samstag den 
14.05.2016 um 9:30 Uhr im Probelokal (im 
Feuerwehrhaus), um sowohl unterschiedli-
che Instrumente auszuprobieren, als auch 
o'ene Fragen zu klären. 
Wir würden uns freuen, wenn wir wieder 
zahlreiche Kinder, Jugendliche oder auch 
Erwachsene ausbilden dürfen. 

Ihre Musikkapelle Eintracht Buchheim 
  

Musikprobe 
Am Freitag den 13.05. !ndet um 20.00 Uhr 
unsere nächste Probe im Feuerwehrhaus 
statt. 
  
Jochen Braun 
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Freiwillige  
Feuerwehr  
Buchheim   

die Ausgabe der neuen Uniform !ndet am 
Freitag 13.05. im Zeitraum zwischen 19 und 
20 Uhr im Magazin statt. 
Fritz Frey, Kommandant 
 
 

Interessantes

und Wissenswertes

Praxisintegrierte Ausbildung 
zu Erziehern (PiA) über das 
Sonderprogramm WeGebAU 
der Agentur für Arbeit förder-
bar 

Mit der Initiative „Zusätzliche Quali!zierung 
von Erzieher/innen“ wurde die Möglichkeit 
gescha$en, die praxisintegrierten Ausbil-
dung zu Erziehern (PiA) über das Sonder-
programm WeGebAU der Agentur für Arbeit 
zu fördern. Darauf weist jetzt die Agentur für 
Arbeit Rottweil - Villingen-Schwenningen in 
einer Presseinformation hin. 
Zum förderungsfähigen Personenkreis ge-
hören gering quali!zierte Mitarbeiter, die 
.  bisher keinen Berufsabschluss erwor-

ben haben oder 
.  über einen Berufsabschluss verfügen, 

jedoch nach mindestens vier-jähriger 
Tätigkeit als An- oder Ungelernte den 
erlernten Beruf nicht mehr ausüben 
können 

.  mindestens drei Jahre beru&iche Tätig-
keit nachweisen können 

.  auf Basis des bestehenden Arbeitsver-
trages für die Zeit der Ausbildung vom 
Betrieb freigestellt werden 

Durch die Sicherstellung der Finanzierung 
des dritten Ausbildungsjahres durch den 
Verzicht auf Erhebung von Schulkosten ist 
eine Förderung von zwei Jahren möglich. 
Für die ersten zwei Ausbildungsjahre wird 
ein Arbeitsentgeltzuschuss (AEZ) in Höhe 
von 75 Prozent geleistet. 
Wer Interesse an einer Beratung hat, ruft die 
für den eigenen Landkreis zuständige Fach-
kraft an: 
.  Schwarzwald-Baar-Kreis: Marco Mort, 

Telefon: 07721 209-446 
.  Landkreis Rottweil: Daniela Bach, Tele-

fon: 0741 492-265 
.  Landkreis Tuttlingen: Thomas Hafner, 

Telefon: 07461 923-57  
 
 

Naturpark Obere Donau -  
Haus der Natur, Beuron 

Geführte Wanderung rund um Beuron.  
Mittwoch, 18. Mai, 14 Uhr 
Der Naturparkverein Obere Donau lädt zu 
einer Wanderung rund um Beuron ein. Die 
Wanderung dauert ca. 2-3 Stunden, die 
Strecke wird kurzfristig festgelegt. Bernd 
Schneck macht dabei auf viele Kleinigkeiten 
am Wegesrand aufmerksam und erläutert 
die vielfältigen geologischen, geschichtli-

chen, standörtlichen oder jahreszeitlichen 
Besonderheiten der Natur. Daneben soll 
aber auch der Spaß an viel Bewegung im 
Freien nicht zu kurz kommen. Es emp!ehlt 
sich gutes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung 
sowie ggfs. die Mitnahme eines kleinen Ves-
pers. Tre$punkt: Haus der Natur; Leitung: 
Bernd Schneck, Naturparkverein Obere Do-
nau; Gebühr: 3,- €; Anmeldung bis Diens-
tag, 17. Mai beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de 

Frühling im Wald. Exkursion am Sonntag, 
22. Mai, 15 Uhr 
„Aus allen Ecken sprießen die Blumen rot 
und blau“ – Im Frühling ist es wunderschön, 
im Wald spazieren zu gehen. Überall blühen 
Blumen, die Vögel singen und das zarte, jun-
ge Grün der Bäume ist eine wahre Wohltat 
fürs Auge. Wissbegierige Naturliebhaber 
kommen bei dieser Führung voll auf ihre 
Kosten. Sie erfahren zum Beispiel, was Ane-
mone, Leberblümchen & Co. Mit den Kell-
nerinnen auf dem Münchner Oktoberfest 
gemein haben, was es mit dem Gesangs-
wettbewerb der Vögel auf sich hat oder 
warum junge Rehkitzen ein weiß getupftes 
Fell haben. Tre$punkt: Reichenbach, Kirche/
Rathaus; Leitung: Judith Engst; Gebühr: 3,- 
€; Anmeldung bis Freitag, 20. Mai beim Haus 
der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de 

Faszinierendes Donautal.  Wanderung am 
Sonntag, 22. Mai, 13:30 Uhr 
Eine Entdeckungstour auf den Welschen-
berg mit seiner beeindruckenden Kirchen-
ruine Maria Hilf und weiter zu den Über-
resten der historischen Burganlage von 
Altfridingen. Herrliche Ausblicke ins Donau-
tal und ein wildromantischer Wanderweg 
entlang der naturbelassenen Donau bieten 
weitere Höhepunkte. Tre$punkt: Parkplatz 
Schwedengrab, Mühlheim a.D.; Informati-
onen und Anmeldungen beim Wanderfüh-
rer Hildebert Hipp, Tel. 07463/8641, hipp.
hildebert@t-online.de 
  
Im Naturpark-Express ist die Fahrradbe-
förderung ab sofort kostenlos 
Seit dem Saisonstart am 1. Mai mit grund-
legend überarbeitetem und in leuchten-
den Farben lackiertem Fahrradwaggon des 
Naturpark-Express gibt es noch eine erfreu-
liche Neuerung für die zahlreichen Fahr-
gäste, die ein Fahrrad mitführen. Ab sofort 
ist die Fahrradmitnahme bei allen Fahrten 
des Naturpark-Express kostenlos und dies 
trotz Übernahme der Verladung durch die 
Helfer des Naturparkvereins Obere Donau. 
Möglich gemacht hat dies eine Vereinba-
rung zwischen der Nahverkehrsgesellschaft 
Baden-Württemberg mbH (NVBW) und dem 
Naturparkverein. Fahrradfahrer können 
damit nun richtig Geld sparen. So können 
zum Beispiel 5 Radfahrer um 16:45 Uhr ab 
Sigmaringen bis nach Donaueschingen für 
nur 22,00 € Gesamtpreis den Naturpark-
Express nutzen. Allein der Fahrradtransport 
würde auf dieser Strecke in den Regelzügen 
ansonsten schon für diese Gruppe 25,00 
€ betragen, hinzu kämen noch die Kos-
ten für die Personen. Außerdem hält der 
Naturpark-Express bei dieser Fahrt an vie-

len Haltepunkten, die von den Regelzügen 
nicht bedient werden. Aber auch auf allen 
anderen Fahrten des Naturpark-Express gilt 
die kostenlose Fahrradmitnahme, egal ob 
auf den beiden Pendelfahrten zwischen Sig-
maringen und Tuttlingen um 8:24 Uhr und 
10:34 Uhr (Abfahrt Sigmaringen), bzw. 9:20 
Uhr und 11:20 Uhr (Abfahrt Tuttlingen) oder 
um 12:28 Uhr bei der Fahrt nach Blumberg-
Zollhaus und zurück. 
Da Platz für ca. 100 Fahrräder gleichzeitig im 
Fahrradwaggon ist und Helfer die Verladung 
übernehmen, ist auch bei gutem Wetter mit 
keinen Platzproblemen zu rechnen. Grup-
pen mit über 15 Fahrrädern sollten sich aber 
vorher möglichst anmelden, damit alles rei-
bungslos klappt und der Aus&ug zu einem 
echten Erlebnis wird. 
Fahrpläne zum Naturpark-Express und allen 
Zügen auf der Strecke Sigmaringen-Tutt-
lingen können beim Haus der Natur in Be-
uron unter Tel.: 07466/9280-14 angefordert 
werden und stehen auch im Internet unter 
www.naturpark-obere-donau.de Naturpark-
Express zur Verfügung. 
Fahrgäste sollten sich unbedingt vor Fahrt-
antritt genau über die Fahrzeiten und die 
einzelnen Halte informieren, da kleinere Hal-
tepunkte nicht bei jeder Fahrt bedient wer-
den können und sich deutlich Veränderun-
gen zu früheren Fahrplänen ergeben haben. 
 
 

Das Kreisforstamt informiert 

Am Forstlichen Stützpunkt in Bachzim-
mern werden im Herbst 2016 wieder fol-
gende Lehrgänge angeboten:  
Motorsägen-Grundlehrgang: 
22.09. - 23.09.2016 (Do. / Fr.) 
29.09. - 30.09.2016 (Do. / Fr.)  
13.10. - 14.10.2016 (Do. / Fr.) 
20.10. - 21.10.2016 (Do. / Fr.) 
27.10. - 28.10.2016 (Do. / Fr.)  
Voraussetzungen: Persönliche Schutzaus-
rüstung: Helm, Handschuhe, Schnittschutz-
schuhe, Schnittschutzhose 
  
Modul A:  Grundlagen der Motorsägenar-
beit 

Kennenlernen von Motorsäge und an-
deren Werkzeugen, Wartung und P&e-
ge, Schärfen, kleine Reparaturen
Anforderungen aus Unfallverhütungs-
vorschriften, Arbeitsschutz, Gesund-
heitsvorsorge
Arbeitseinsatz unter Praxisbedingun-
gen, z.B. Arbeiten am liegenden Holz 
(Polter versägen),
Fällung von Schwachholz bis 20 cm 
Brusthöhendurchmesser (BHD)
Eigene Motorsäge (wenn vorhanden) 
mitbringen.

 
Kursdauer: 2 Tage 
Kurskosten: Privatpersonen € 120,- 
Feuerwehren, THW, Mitarbeiter des Bauhofs 
€   80,- 
Privatwaldbesitzer €   60,- 
SVLFG -Mitglieder erhalten einen Zuschuss 
von 30,-€  
Neu  ist die Durchführung einer Erfolgskon-
trolle der theoretischen und praktischen 
Ausbildung. 
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Modul B: Baumfällung und Aufarbeitung
Fällung von Bäumen über 20 cm BHD
Zufallbringen und Aufarbeiten einzelner 
geworfener, angeschobener und gebro-
chener Bäume
Handseilzug und Seilwinde zur Unter-
stützung der Fällung

 
Dauer: 3 Tage 
  
Modul C:  
Arbeit mit Motorsägen in Arbeitskörben 
und Hubarbeitsbühnen und Drehleiter 
ohne stückweisem Abtragen von Bäumen 
Modul D:  
Arbeit mit Motorsägen in Arbeitskörben 
und Hubarbeitsbühnen und Drehleitern 
mit stückweisem Abtragen von Bäumen 
Die Module B, C und D werden an den 
forstlichen Hauptstützpunkten und an den 
forstlichen Bildungszentren Karlsruhe und 
Königsbronn vermittelt. 
  
Lehrgang „Einsatz von Seilwinden“  
04.11.2016 
Zielgruppe:  Privatwaldbesitzer und Brenn-
holz-Kleinselbstwerber 
Zielsetzung: Bestandesp!egliches und si-
cheres Arbeiten mit Seilwinden 
Voraussetzungen: Erfolgreich absolvierter 
Motorsägenlehrgang, Schutzausrüstung 
(Pers. Schutzausrüstung: Helm, Handschu-
he, Schnittschutzschuhe, Schnittschutzho-
se) 
Kursdauer:  1 Tag 
Kursinhalte: 

Rückeschäden (Auswirkung, Verhü-
tung)
Winden und Seile, Funkfernsteuerung
Anschlagmittel
Sicherer Umgang mit der Seilwinde, 
Positionierung
Praktische Übungen zum Rücken, Hän-
ger abziehen

 
Kurskosten: 60,-- € / Tag / Person 
Anzahl Teilnehmer: max. 8 Personen 
  
Weitere Informationen und Anmeldung  
beim Kreisforstamt 
Tel.: 07461 / 926 – 1200 
Fax: 07461 / 926 – 1289 
E-Mail: forstamt@landkreis-tuttlingen.de 
Aktuelles und mehr Informationen auch 
unter www.landkreis-tuttlingen.de/forst-
amt 
 
 

Erö"nung des  
DonauHegauKunstwegs 

am Freitag, 13. Mai 2016 
Am Freitag, 13. Mai, um 14.00 Uhr, erö'net 
Landrat Stefan Bär, im Foyer des Landrat-
samtes den DonauHegauKunstweg. Der 1. 
Vorsitzende des BodenseeKulturraum e.V., 
Manfred Sailer, spricht ein Grußwort. Der 
DonauHegauKunstweg verbindet namhafte 
zeitgenössische Kunstwerke im ö'entlichen 
Raum und ist ein Teilstück der Bodensee-
Kunstwege. 
Der DonauHegauKunstweg führt von Be-
uron in das imposante Durchbruchstal der 
Donau durch den Landkreis Tuttlingen und 

wendet sich von Geisingen über den Hegau 
zum Bodensee. Zeitgenössische Kunstwer-
ke bekannter Künstlerinnen und Künstler 
sowie Kunstmuseen und Galerien säumen 
den DonauHegauKunstweg. Zu entdecken 
sind Werke von Roland Martin, Maria Ma-
gel, Franz und Willi Bucher, Emil Kiess, Jörg 
Bach, Marcus Gaudoin, Erich Hauser, Jürgen 
Knubben, Hans-Jürgen Kossack, Peter Lenk 
oder dem international bekannten Künstler 
Frank Stella. Jüngstes Werk am DonauHe-
gauKunstweg ist die raumgreifende Stahl-
plastik des Ravensburger Bildhauers Robert 
Schad vor dem neuen Sparkassenforum. Die 
Plastik trägt den Titel „Robert und das Ding“. 
Zur Erö'nung des Kunstweges begrüßt 
Sparkassendirektor Lothar Broda die Gäste 
am neuen Forum. Auf dem Weg zum Spar-
kassenforum werden das Werk „Begegnung“ 
von Jörg Bach im Innenhof des Landratsam-
tes, der „Kannitverstan“  von Roland Martin 
und Robert Schads Plastik gewürdigt. Das 
Mühlheimer Theater SepTeMBer bespielt 
alle drei Kunstwerke in einer Performance. 
Ein Kunstspaziergang in Tuttlingen am Frei-
tag 18. Juni und eine Radtour zur Kunst nach 
Mühlheim, am Samstag, 3. September, füh-
ren zu weiteren Stationen auf dem Donau-
HegauKunstweg. 

 
 

Stillkurs am Klinikum  
Landkreis Tuttlingen 

in Zusammenarbeit mit der AOK – Die Ge-
sundheitskasse 
In Zusammenarbeit mit der AOK – die Ge-
sundheitskasse *nden am Klinikum in Tutt-
lingen Stillkurse für werdende Eltern statt. In 
gemütlicher Atmosphäre erfahren werden-
de Mütter bzw. Paare, warum Stillen wichtig 
für Mutter und Kind ist, wie das Baby ange-
legt wird und vieles mehr. 
Der nächste Stillkurs $ndet am Samstag, 
den 14.05.2016 um 09.30 Uhr im Klini-
kum statt.  
Für diesen Kurs sind noch einige Plätze 
frei – wir freuen uns auf Ihre Anmeldung! 

Die Stillkurse *nden üblicherweise im 
zweimonatlichen Rhythmus am Klinikum in 
Tuttlingen statt. Bitte melden Sie sich unter 
Tel.-Nr. 07461/97-1031 bzw. E-mail: 
station31@klinikum-tut.de an.  
 
 

Neuer Hingucker am 
Ortseingang von Beuron 

Die Geschichte der Arche wird weiter er-
zählt 
„Wer steht denn da?“ Diese Frage stand 
einigen Autofahrern ins Gesicht geschrie-
ben, als sie am Sonntag Beuron in Richtung 
Buchheim, Leibertingen verließen. In voller 
Lebensgröße, mit sorgen- und doch ho'-
nungsvollem Gesicht, windzerzaustem Haar 
und mit einem wärmenden Wollumhang 
ausgestattet, trotzt Noah dort der Sint!ut. 
Am 1. Mai wurde er, umringt von einer Grup-
pe ganz normal gekleideter Menschen, der 
Ö'entlichkeit übergeben. Die Skulptur, von 
der Filzerin Adele Nalik aus ver*lzter Schaf-
wolle gescha'en, verbildlicht die zweite 
Station des im Jahr 2015 erö'neten Arche-
Pfades in Beuron. Dieser Themenweg wird 
von der Gruppe Beuroner Filz und dem Na-
turschutzzentrum Obere Donau getragen 
und betreut. Jahr für Jahr wird jeweils eine 
weitere der insgesamt acht Stationen ge-
staltet, während die bereits ausgestatteten 
Stationen langsam verwittern und wieder in 
den Naturkreislauf aufgenommen werden. 
Bei der Erö'nung des Arche-Pfades im Juli 
2015 hatten bereits viele Tiere paarweise 
Einzug auf die Arche Noah gehalten. Nun 
steigen die Fluten und Noah bricht auf in 
eine neue Zeit, eine ungewisse Zukunft, 
auf einen unbestimmten Weg. Adele Nalik 
zeigte auf, dass die aktuelle Situation der 
Menschheit durchaus Parallelen mit der alt-
testamentarischen Geschichte der Sint!ut 
aufweist. Natur-, Klima- und Artenschutz 
dienten nicht nur der Natur, sondern ganz 
besonders dem Menschen, der nur so seinen 
Lebensraum erhalten könne. Trotzdem solle 
der Arche-Pfad in erster Linie Freude berei-
ten und dazu beitragen, dass Menschen sich 
positiv und mit Zuversicht mit diesem The-
ma auseinandersetzten. Wer dem Pfad auf-
merksam folgt, wird an vielen Stellen kleine, 
bunte, ge*lzte Anlässe zur Freude *nden. 
Pater Maurus gab auch der zweiten Station 
des Arche-Pfades den Segen mit auf den 
Weg. Er stellte Bezüge zum Leben jedes ein-
zelnen Menschen her. Die Notwendigkeit 
aufzubrechen, seine Komfortzone zu verlas-
sen und sich auf den Weg zu neuen Ufern zu 
machen, kann jeden jederzeit tre'en und 
ist für die Menschheit vielleicht die einzige 
Möglichkeit, verantwortungsvoll mit der 
Schöpfung umzugehen. 
Sechs weitere Jahre wird die Geschichte 
kontinuierlich weitererzählt. Jedes Filzsze-
nario wird Denkanstöße geben und einen 
Besuch des Arche-Pfades immer wieder loh-
nend machen. 
Bei Hefezopf und Ka'ee klang die Einwei-
hung der zweiten Station im Seminarraum 
des Hauses der Natur gemütlich aus. 
Wer Lust hat, den bequemen, ca. drei Kilo-
meter langen Arche-Pfad rund um Beuron 
kennen zu lernen, ist herzlich eingeladen, 
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am Freitag, den 13. Mai um 15 Uhr, gemein-
sam mit Pater Maurus vom Kloster Beuron 
und Ute Raddatz vom Naturschutzzentrum 
Obere Donau einen Spaziergang mit Erläu-
terungen zu den Stationen zu unterneh-
men. Um Anmeldung im Haus der Natur 
wird gebeten (Telefon: 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de). 

 

Gemeindetag  
Baden-Württemberg 
Sparen geht nicht immer nur bei den an-
deren  
Zielsetzungen des Koalitionsvertrags 
müssen aus dem Landeshaushalt !nan-
ziert werden.  
Der Landesvorstand des Gemeindetags 
Baden-Württemberg hat nach der ersten 
Analyse des gestern in Stuttgart vorgestell-
ten Koalitionsvertrages der Grünen und der 
CDU weitere inhaltliche Pakte zwischen der 
neuen Landesregierung und den Kommu-
nen abgelehnt. „Wir brauchen jetzt ein Ge-
samtpaket Finanzen. Erst wenn wir wissen, 
wer uns wie in die Tasche greift, sind wir 
bereit über Pakte für Wohnungsbau oder 
Flüchtlinge mit der neuen Landesregierung 
zu verhandeln“, fasste Gemeindetagspräsi-
dent Roger Kehle die Position des höchsten 
Gremiums seines Verbandes zusammen. 

Die Kommunen begrüßen die Pläne der Ko-
alition, die Digitalisierung weiter voranzu-
bringen und die Infrastruktur dem Standort 
eines modernen Industrielandes anzupas-
sen. Auch die bildungspolitischen Vorhaben 
sind eine Grundlage für konstruktive Ge-
spräche. 

Für die Mitglieder des Landesvorstandes be-
antwortet der Koalitionsvertrag jedoch eine 
der zentralsten Frage nicht: Wie genau will 
das Land sparen und die Schuldenbremse 
einhalten? „Wir bleiben bei unserer Kritik: Es 
kann nicht sein, dass den Kommunen wei-
ter in die Kasse gegri#en wird. Wir möchten 
echte Einsparungsleistungen seitens des 
Landes sehen“, so Kehle. Der Landesvor-
stand fordert vom Land unter anderem eine 
Entrümpelung des Beauftragtenwesens und 
der zahlreichen von Grün-Rot aufgebauten 
Standards, die viel kosten und die Weiter-

entwicklung der Kommunen hemmen. Die 
Koalitionäre behaupteten zwar, es gebe 
„keine un$nanzierbaren Wunschlisten“, die 
Oberbürgermeister und Bürgermeister im 
Lande weisen jedoch darauf hin, dass nicht 
einmal klar ist, wie die dringend notwendi-
gen politischen Aufgaben, wie beispielswei-
se die Integration der Flüchtlinge, $nanziert 
werden soll. „Zur Frage der Anschlussunter-
bringung der Flüchtlinge, die jetzt in den 
Städten und Gemeinden ankommen, wer-
den wir nach dem Antritt der neuen Landes-
regierung sehr schnell bei den neuen Ver-
antwortlichen an die Tür klopfen“, kündigt 
Roger Kehle an. 

„Das Sparen bei den Städten und Gemein-
den, wie von Grün-Schwarz angekündigt, 
bedeutet nicht, dass die Rathäuser einfach 
nur das Geld besser zusammenhalten müs-
sen, und alles geht so weiter wie bisher. Es 
bedeutet zum einen, dass bereits geplan-
te und von den Bürgern vor Ort erwartete 
Vorhaben nicht umgesetzt werden können. 
Zum anderen werden die Kommunen es 
nicht vermeiden können, Steuern und Ge-
bühren zu erhöhen, um ihre P%ichtaufgaben 
$nanzieren zu können. 
Wir müssen den Menschen vor Ort erklären, 
dass sie nicht Zuschauer bei der Plünderung 
der kommunalen Kassen sind, sondern in 
der Folge selbst zur Kasse gebeten werden, 
wenn vor Ort die Schlaglöcher repariert wer-
den müssen, die Kinderbetreuung gesichert 
werden oder es weiterhin Schwimmbäder, 
Bibliotheken oder Kulturangebote geben 
soll“, kündigt der Präsident des Gemeinde-
tags an. 
Kein Verständnis haben die Landesvor-
standsmitglieder für die angekündigten 
Einsparungen bei den Beamtinnen und 
Beamten. „Wenn wir den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern, die Tag für Tag in den 
Verwaltungen dafür sorgen, dass alles vor 
Ort reibungslos läuft, noch weniger Gehalt 
bieten, werden wir es weitaus schwerer ha-
ben, das dafür notwendige Spitzenpersonal 
zu bekommen. Die hohe Verantwortung, die 
unsere Beamte in den Verwaltungen haben, 
wird von der Landesregierung mit dieser 
Entscheidung weder honoriert noch respek-
tiert“ fasst Kehle zusammen. 

Der Gemeindetag bedauert außerdem, dass 
die grün-schwarze Koalition es versäumt 
hat, das Thema Infrastruktur in einem Mi-
nisterium zu bündeln. „Anstatt die vielen 
dringend notwendigen Investitionen in die 
Infrastruktur im Lande von einer Stelle aus 
zu koordinieren, werden auch in Zukunft in 
verschiedenen Ministerien Einzelmaßnah-
men umgesetzt, die sich im schlimmsten Fall 
gegenseitig behindern“, so die Befürchtung 
des Verbandschefs. 

Genau verfolgen wird der Gemeindetag die 
angekündigte Evaluierung der im vergange-
nen Jahr beschlossenen Änderung der Ge-
meindeordnung. 

Der Landesvorstand befürchtet weiterhin 
große Schwierigkeiten bei der Umsetzung 
vor Ort, vor allem bei Bürgerentscheiden im 
Rahmen der Bauleitplanung. 

FORUM Ernährung beim Land-
wirtschaftsamt Tuttlingen 

Wildkräuterwanderung für „alte Hasen“ 
am 4. Juni 2016 in Emmingen Liptingen 
Am 4. Juni 2016 veranstaltet das FORUM 
Ernährung am Landwirtschaftsamt Tuttlin-
gen von 14:00 -17:00 Uhr eine Wildkräuter-
wanderung für „alte Hasen“. „Auf unserer 
Wildkräutersuche für unsere vielen Wieder-
holungstäter entdecken wir ausgefallene 
und wilde Kraftpakete in Wald und Wiesen. 
Im Anschluss bereiten wir eine leckere 
Wildkräuter-Pesto zum mitnehmen zu“, so 
Christiane Denzel, Kräuterpädagogin. Ge-
startet wird an der Breite Wies´ Gärtnerei 
und Naturkost, Jägerstraße 4, Emmingen-
Liptingen. 
Die Kosten betragen 7 Euro/Person. Eine 
Anmeldung ist erforderlich beim Landwirt-
schaftsamt, Tel. 07461/926-1340 oder -1360. 
  
Fortbildung für Erzieherinnen und Erzie-
her – Die Küche als Lernort naturwissen-
schaftlicher Erfahrungen am 3. Juni 2016  
Kinder sind von Natur aus kleine Forscher! 
Beim Zubereiten des Frühstücks können sie 
mit einfachen Experimenten erforschen, wa-
rum und wie sich Lebensmittel verändern, 
wenn man sie zubereitet. Das Konzept der 
Landesinitiative Bewusste Kinderernährung 
(BeKi) verbindet Themen aus dem Ernäh-
rungsalltag der Kinder mit naturwissen-
schaftlichen Phänomenen wie Emulsion, 
Löslichkeit oder Di#usion. Das FORUM Er-
nährung am Landwirtschaftsamt Tuttlingen 
veranstaltet in der Schulküche der Erwin-
Teufel-Schule Spaichingen am Freitag, 3. 
Juni 2016 von 14:00 -18:00 Uhr eine Fort-
bildung für Erzieherinnen und Erzieher, in 
der man das Konzept, das Material und die 
vielfältigen Methoden kennenlernen kann 
- eine Fundgrube mit interessanten Experi-
menten, begleitet von Geschichten, Liedern, 
Spielen und Bewegung. 
Eine Anmeldung ist erforderlich beim Land-
wirtschaftsamt, Tel. 07461/926-1340 oder – 
1360 
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Referentin-
nen für Kinderernährung, Angelika Furrer 
und Birgit Weiß, bitten aber darum, eine 
Schürze mitzubringen. 
  
Workshop „Rund um den Babybrei – Er-
nährung im 1. Lebensjahr“ am 3. Juni in 
Tuttlingen 
Ab Mitte des ersten Lebensjahres ist es Zeit 
an die Einführung der Beikost zu denken. 
Im Workshop „Rund um den Babybrei – 
Ernährung im 1. Lebensjahr“  am 3. Juni 
2016 zeigt das Landwirtschaftsamt in der 
Schulküche der Schillerschule Tuttlingen 
von 14:00 bis 17:00 Uhr allen Interessier-
ten, was dabei zu beachten ist, klärt Fragen 
und stellt gemeinsam mit den Teilnehmern 
verschiedene Breimahlzeiten her. „Natür-
lich sind nicht nur die zukünftigen Köche 
herzlich willkommen. Babys dürfen gerne 
mitgebracht werden“, so Kathrin Schrode, 
Fachfrau für Kinderernährung. 

Eine Anmeldung ist erforderlich beim Land-
wirtschaftsamt Tuttlingen, Tel. 07461/926-
1340 oder -1360. 
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Die Teilnahme ist kostenlos, Lebensmittel-
kosten werden aber umgelegt. Allerdings 
entfallen diese, wenn der Kreisgeburtenpass 
vorgelegt wird.  
 
 

38. Wettmähen in Irndorf 

Anmeldung zum 38. Wettmähen 
am Sonntag, den 5. Juni 2016 

Mannschaftsmähen
In dieser Kategorie treten Mannschaften von 
Vereinen, Firmen oder sonstige Gruppen 
an. Eine Mannschaft besteht aus drei Teil-
nehmern. Das Mannschaftsmähen ist nicht 
ortsbezogen, somit kann sich jede Mann-
schaft anmelden. Voraussetzung hierfür 
sind 3 Mäher.

Kinder und Jugendliche
Selbstverständlich können sich auch Kinder/
Jugendliche zum Wettmähen anmelden. 

Hier wird eine altersbezogene Teilnahme je 
nach Anmeldungen eingerichtet. (z. B. Bam-
bini, Kinder, Jugend I, Jugend II etc.)

Über zahlreiche Anmeldungen zum 
38. Wettmähen freuen wir uns.
Das Rathaus Irndorf nimmt Ihre Anmeldun-
gen gerne bis zum 01.06.2016 telefonisch 
unter 07466 227 oder per E-Mail unter info@
irndorf.de entgegen. Dort erhalten Sie auch 
weitere Informationen. 
 
 

Mitmach-Aktion des OGV  
Dormettingen für Kinder im 
SchieferErlebnis  
Dormettingen 

Zu Beginn der P%ngstferien, am Freitag, den 
13. Mai 2016 lädt der Obst- und Gartenbau-
Verein Dormettingen zu einer Mitmach-Ak-
tion für Kinder ins SchieferErlebnis ein. 

Ab 15 Uhr können Kinder im Alter von 6 – 
13 Jahren unter der fachkundigen Anleitung 
der Mitglieder des OGV Dormettingen selbst 
Hand anlegen und Wildblumensamen in die 
Erde bringen oder mit Sonnenblumen einen 
besonderen Blickfang im Eingangsbereich 
des SchieferErlebnis zaubern. 
Alle Kinder, die an diesem Nachmittag an 
dieser Aktion teilnehmen, haben freien Ein-
tritt! 
Gerne kann eigenes Werkzeug wie Hacken, 
Rechen, Handschuhe usw. mitgebracht wer-
den, da der OGV diese nur in begrenzter An-
zahl zur Verfügung stellen kann. 
Tre'punkt ist am Eingang des SchieferErleb-
nis, selbstverständlich sind auch interessier-
te Eltern herzlich willkommen. 
Die nächsten Veranstaltungs-Highlights fol-
gen am 27./28.05.16 mit dem ELEMENTS-
Festival und am 3./4.06.16 mit dem „HOL-
CIM-Open-Air-Kino“. 

Weitere und aktuelle Informationen auf 
www.schiefererlebnis.de 
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4-Zimmer Wohnung in Mühlheim zu verkaufen

Schöne 4-Zimmer Maisonette-Wohnung in Mühlheim zu
verkaufen. Baujahr 1992, letzte Modernisierung 2011. EBK,
Balkon, Garage, Bad mit Dusche und Badewanne, sep.

Gäste-WC, 2 Schlafzimmer, Esszimmer, Wohnzimmer und
abschließbarer Kellerraum. Bezugsfrei: nach Absprache.

Kaufpreis: EUR 205.000,00 (VB) 
Kontakt: Selina und Simon Heyse, Tel.: 0176 83203143 

E-Mail: selina.kalmbach84@gmail.com 

Bauplatz ohne Bauzwang
ca. 930 qm, in Böttingen zu verkaufen.

Zuschriften erbeten unter Chiffre-Nr.4317777 an 

Primo-Verlag, Postfach 1254, 78329 Stockach

Schöne Einliegerwohnung in Irndorf 

2,5 Zimmer, 75 qm, möbliert,Terrasse u. Stellpl.,

keine HT, NR, WM 500,00 € + NK + 2 MM Kaution 

ab 01.06.16 zu vermieten. 

Tel. 07466 - 529 

Seniorin sucht EG-Wohnung
erwünscht Dusche, Balkon oder Terrasse, 

EBK in Bärenthal, Fridingen, Mühlheim

Telefon 0170 8205016

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum
schnellstmöglichen Eintritt

Zerspanungsmechaniker/-in
für CNC-Kurzdrehautomaten (Fanuc-Steuerung)

Zerspanungsmechaniker/-in
für CNC-Langdrehautomaten (Citizen)

Industriekaufmann/-frau
ganztags für alle anfallenden Büroarbeiten

Deutschkenntnisse in Wort und Schrift unbedingt erforderlich.

Haben Sie Interesse?
Dann richten Sie Ihre Bewerbung bitte an:

F & S GmbH & Co KG
Fehrenbach Schönhorst Präzisionstechnik
Am Bannenberg 3
78583 Böttingen
Tel. 07429 911 90  •  Fax 07429 911 91
georg.fehrenbach@fehrenbach-zerspanung.de

oder rufen Sie einfach an.

Wohnwagen-Wilk
Typ 545, 1500 kg

2,3 x 7,60 m, Bj. 2000, Vorzelt, Winterdach, 

viel Zubehör, VB 4950,-

Tel. ab 18 Uhr 0174 166 44 60


